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Pressemitteilung


Die Sieger stehen fest – Finale des Concours Ernst Haefliger, erster internationaler Opern-Gesangswettbewerb der Schweiz

Heute Sonntag Abend, den 3. September 2006, haben sich im Stadttheater Bern die zehn Finalisten des Concours Ernst Haefliger im Finalkonzert, begleitet vom Berner Symphonie-Orchester unter Srboljub Dinic, dem Publikum und der Jury gestellt. Die Jury setzte sich unter anderem aus Namensgeber Ernst Haefliger, der Mezzosopranistin Teresa Berganza, den Dirigenten Alberto Zedda und Ralf Weikert, den Direktoren der Theater in Helsinki, Zürich und Bern zusammen. 

Die zehn jungen Sängerinnen und Sänger, vier aus der Schweiz, drei aus England, einer aus Korea und zwei aus Russland, hatten sich vergangene Woche in den Vorrunden in Gstaad, im Rahmen des Menuhin-Festivals, für das Finale in Bern qualifiziert. Angetreten waren achtzig Kandidatinnen und Kandidaten aus über 20 Nationen, die aus 130 Bewerbungen ausgewählt wurden. 

Durchaus kurzweilig durch den Abend führte der Wiener Bühnen- und Filmschauspieler und Regisseur Heinz Marecek. Jean-Frédéric Jauslin, Direktor vom Bundesamt für Kultur, das diesen Concours unterstützt hat, hielt eine kurze Ansprache über die Wichtigkeit der künstlerischen Nachwuchsförderung sowohl in der Schweiz wie auf dem internationalen Platz. Das zahlreich erschienene Publikum liess sich vom spannenden Wettbewerb mitreissen und hat die Finalisten mit viel Applaus bis zur Entscheidung begleitet.

Die Jury hatte insgesamt sieben Prämierungen zu vergeben: 

· Gewinnerin des 1. Concours Ernst Haefliger ist die 25-jährige Ana Maria Labin aus der Schweiz. Der 1. Preis ist mit CHF 10'000.- dotiert. 
· Der 28-jährige Schweizer Bariton Tobias Hächler erhielt den 2. Preis (Preissumme: 6'000.-) 
· Der dritte Preis ging an den 28-jährigen James Elliott aus England (Preissumme: 4'000.-). 

· Den prestigeträchtigen Preis eines Début-Konzertes am Lucerne Festival hat die Jury an den Schweizer Tobias Hächler verliehen, der auch 2. Preis gemacht hat. 
· Das Stipendium für den besten Schweizer Kandidaten in Höhe von CHF 8000.- wurde an Carine Séchehaye verliehen. 

· Den Preis für ein Konzert am Menuhin-Festival in Gstaad erhielt die Sopranistin Elisabeth Bailey aus England. 
· Mit einer Rolle am Stadttheater Bern wurde der Südkoreaner Tae-Jin Park prämiert. 

Die nächste Ausgabe des Concours Ernst Haefliger ist für 2008 geplant. Die Veranstalter sind mit dem Ergebnis der ersten Ausgabe und mit dem Niveau der Kandidaten sowie der Qualität der hochkarätigen Jury äusserst zufrieden. 

Nähere Angaben zu Preisträgern, Finalisten und eine detaillierte Liste der Juroren finden Sie in der Beilage („Finalkonzert Programm.doc“). 

Weitere Informationen unter www.concours-haefliger.com. 

Fotomaterial vom Finale im Stadttheater Bern ist ab Montag Mittag auf www.stadttheaterbern.ch verfügbar (mit Zugang zum Pressebereich).

Der Concours Ernst Haefliger ist eine gemeinsame Veranstaltung des Stadttheaters Bern und dem Menuhin Festival Gstaad. Unterstützt vom Bundesamt für Kultur und dem Kanton Bern. 

Weitere Infos:

Concours Ernst Haefliger

Dr. Aviel Cahn, Operndirektor, Stadttheater Bern

Nägeligasse 1, CH - 3011 Bern

Tel: +41 31 329 51 11 / Mobile: +41 79 752 35 24

Fax: +41 31 329 51 66

www.concours-haefliger.com oder www.stadttheaterbern.ch
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Kontakt: Dr. Aviel Cahn, Operndirektor, Stadttheater Bern

Tel: +41 31 329 51 60 / Mobile: +41 79 752 35 24

e-mail: aviel.cahn@stadttheaterbern.ch


